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gegrünbet unb im 5ahre 1888 in eine Qlktiengefellichait umgewanbelt. ‘.Die 913erft (%lbb. 996)

hebeth einen $liichenraum von 8900 qm unbhat eine ausnuhbare 913afierlänge von 160 m.

®em 6chifisneubau bienen 5wei ber (Elbe 5ugelrehrte .5ellinge, auf benen 6d)ifie bis an 40 m

Sliinge gebaut werben können. ‘llui vier neuaeitlichen, elektrifch betriebenen ©lips können 6chifie

bis an 60 m 2iinge zwecks 91usbefierung auf 53anb gelebt werben. 5)as G;infe3en unb .Sjeraus=

nehmen von Reiieln unb 9Jiat'chinen aus ben ®chifiskörvern geichieht mit einem elektriich

betriebenen 25=$onnen=llferkran. Slage unb ®röi3e ber C5chifibauwerleitiitten, ber 6chmiebe‚

ber 9Raichinenfabrik, ber 9Jivbelltii®erei uiw. iinb aus bem £ageplan 3u eriehen. S)ie (Söeiellichaft

beichiiftigt etwa 350 iBeamte unb erbeiter. {Sie QBerit befai3t Sieh hauptiächlich mit bem 58au

von (5ee= unb %lußichleppern, $vchieefiichbampfern unb ‘]3afiagierfchifien für Rüiten= unb ‘Slui3=

fahrt, Ießtere, wenn für überiee beitimmt, meiit 3erlegbar. (Eine $eivnberheit bilbet ber iBau

von Qampfmafchinen 5um antrieb von ®vnamvs. 6eit iBeitehen ber 23erft iinb 533 Sleubauten

5ur ‘2Iblieferung gekommen. Sn ben 3ahren 1911/12 wurben
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unter anbern bie großen 6eefchlepp= unb SBergungsbampfer WE$ Sm_

„$airplat) X” mit einer 9Jiafchinenleiitung von 560, „Slucie H «C _. Z'm'“°m

i’l3rebe” mit 876 unb „Gnak" mit 760 inbi3ierten ‘ßferbe=  
 

itärleen erbaut.

€Die im 3ahre 1834 gegrünbete ®d)iffsrverft‚ 9Jia‘ichinen=

iabrile unb Reiielichmiebe von 3.35.91.213id3h0r1t hebeth

eine $läche von 16000 qm mit einer ausnuhbaren Q]3aflerlänge

von 100 m. 5)rei an ber (Elbe gelegene 35ellinge_ geitatten ben

91eubau von 6chifien bis an 70 m. 3wei ®lips von 100 unb

55 m 53önge unb ein $rvcizenbvcle (bus ein5ige in .Sjamburg für

®eeichifie gebaute, ehemals ber bamburg=‘llmerilra 2inie gehörig)

iiir 6chifie bis zu 110 m 2iinge, 13 m SBreite unb 5 m $ief=

gang geeignet, bienen bem Qlusbeiierungsgeid;äft.

£9ie QBerft beichäftigt etwa 300 SBeamte unb erbeiter unb

 

 

  
 
 

 

   

 

 

. .. . . ‚ ‘llbb. 996. Schiffsmth

befuhr itfb bauvtfadfltd) mu ber 5eritellung non ©B®ieeiticf)= (vorm. $anfien&6®milinskn)‚

bampfern, ®d)leppern‚ %iihrbampiern, 2ei®tertahrseugen uiw. Stageplan.

2. ‘.Reebereien.

53er %erbegang ber hamburgiichen (Brvigreebereien iit auf bus engite mit ber wirtfchaitlichen

€ntwiclalung bes hamburgiichen 6eehanbels verknüpft, weshalb ber gewaltige $vrtichritt biefes

®anbels, wie er aus ben nachitehenben ‘llngaben eriichtlich iit, auch einen 9)iaiaitab fiir ben

blühenben ?lufltieg ber .5amburger 6eeichiffahrt abgibt.

®ie bebeutenbite Qieeberei .Sjamburgs unb 5ugleirh Die größte ‘Jieeberei ber iBelt iit bie im

3ahre 1847 gegrünbete ®amburg=‘llmerikaniiche ‘ßadeetfahrt=‘llctien=®eiellichnit, heute

kurt 35amburg=blmerika £inie genannt, beten Cöchifie von ‘Zlnfang an in ieiter <JSaclretfahrt 3wiichen

s5Gmburg unb Siem;er verkehrten. EDas Qlktienleapital belief iich 3ur Seit ber ©riinbung

auf 460000 9Rarh. $)ie junge ®eiellichait hatte 3uniichit brei C5egler mit 3uiammen 1600

33rutto=9iegiitertvnnen. flach 30 3ahren (1877) war bus ‘2lktienleapital auf 15 9)iillionen 9)iarle‚

hie %"lvtte auf 19 ®eeichifie unb 27 .Sjilfsfahr5euge mit einer ©eiamttvnnage von 52000 Q3ruttv=

cRecgiftertannen angewachien. 931it bieien ®chifien wurben jährlich 142 cReifen gemacht, 23688

‘l3üfiagiere unb 210000 cbm QBaren beförbert. ‘Zlnfang bes 5ahres 1914 war bus 9lktienkapital

180 9Rillivnen 9)?arle, 175 6d)ifie waren in %ahrt unb 19 im fliau, ba5u kamen 245 ©ilfs=

führ3euge von auiamrnen 1360360 ßruttv=9iegiitertonnen. SDie Cöeefchiffe ber (ßeiellichaft burch=

“"-fen ben 85ean 1913 aui 2218 ‘.Reiien unb beiörberten 463571 ‘Berionen unb 8297141 cbm

‘33uren. ®ie ®efellfchaft läßt heute ihre teils bem ‘Bafiagier=, teils bem reinen $rachtnerleehr
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bienenben C5chifie in 74 feiten 2inien laufen, von benen 11 @uropa mit 9iorbamerika verbinben;

7 Slinien beitehen awiichen .Sjamburg unb QBeitinbien, 4 3wiichen Sjamburg unb 9Jiegilw,

5 3wiichen 91euqorle unb 3entralamerika, 8 Slinien nerbinben Guropa rnit 23raiilien unb bem

53a ‘Blata, eine 9tetmork mit iBraiilien, bie beiben Ie3teren werben gemeinlam mit ber .5amburg:

6üb unterhalten, eine 2inie ®amburg—Qßeitlriiite 6übamerilta besgleichen mit ber ®eutichen

®ampfi®ifiahrts=©eiellichaft Rosmos. 3ehn Slinien bienen bem Ditaiien=‚ inbiichen unb arabifch:

periiichen ©ienit, ber teilweiie in ©emeinichaft mit anbern ‘Reebereien betrieben wirb. ‘5ünf3ehn

2inien bes Qlfrihabienftes werben 3uiammen mit ber QBoermann=ßinie unb ber .Sjamburgflärerner

Qlfrilra=ilinie unterhalten. Q3ier 2inien bienen ber europäiichen ‘8ahrt, unb aufgerbem neranitaltet

bie .Sjapag Die bekannten $ergnügungsfahrten nach bem 9rient, ißeitinbien, bem 9inrblanb uiw.

unb um bie 913elt. £9ie 6tammlinie iit nach wie vor bie S!inie ©amburg—Weunork geblieben.

53er groBe 28ettbewerb auf bieier ©tredee, verbunben mit bem itets 3unehmenben 23erkehr unb ben
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2[bb. 997. „$mperator",

wachienben ‘!lnforberungen ber Qieiienben an Q3equemlichkeit unb 6chnelligkeit ber 23eförberung

haben bewirbt, bat; von jeher 5wiichen ©arnburg unb 9ieuoork bie ichöniten unb ichnelliten

©chifie ber <Reeberei eingeitellt wurben, in in ben 90er 5ahren bie berühmten 6dmellbumpf“

„Qluguite Q3ictoria”, „9iormannia”, „Qolumbia" unb „‘‚3iirit Q3ismarcb”, bann, um bie 5af}f=

hunbertwenbe, ber 6ehnellbanwfer „SDeutichlanb”, ber auf lange 3eit bus blaue SBanb b€5

Daeans beiah, ipäter, in ben 5ahren 1905/06, kamen als neuer St)p bie viel bewunberten

_ 22600, b3w. 24500 %mtto=fliegiitertonnen faiienben ‘Rieienbampfer „‘2lmerilea”. unb „Rdierin

2luguite ißictoria“ heraus, bie nunmehr bereits wieber von ben reichlich 50000 $rutto=fliegiitef‘

tonnen großen 6chifien ber „Smperator=filafie” abgelöit werben. 53er von ben %ulcan=fllßerker_l

in .Sjamburg in ben 3ahren 1910 bis 1913 erbaute „3mperator” iowie ber bei %Iohm 622308

von 1911 bis 1914 erbaute 5)arnpfer „%aterlanb” unb ber ebenbalelbit im 23au beiiflbfid)€

„ßismarck” {teilen bus ®ewaltigite bar, was beutiche Co'chifibaukunit bisher 3u leiiten nermß£h*€-

53er ‘.Riefenbampfer „3mperatnr” (leb. 997 unb 998) iit 276,12 m lang, 29,87 In D?“

unb 19,2 m tief, nun Oberkante Kiel bis 9berkante bes Oberbeckbalkens gemefien, bie Qui?

bis %ootsbeck ilt 30,6 m unb ber Siefgang 10,36 m. S)as ‘,3'ahr3eug hat bei Q30Habung ein?
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%affernerbrängung von 57000 t, Die 2abefäl)igkeit ift bei bem oben angegebenen Siefgang von

10,36 In 12000 t. 59as ©d)iff nermif3t etwa 52000 EBruttn=üiegiftertannen. 53er €9ampfer

ift gemäß ben Sorberungen Der beutfcl3en %luswanbererbebörbe, ber ®ee=$erufsgenaffenf®aft‚

ber @eemannsorbnung unb ber englifcben uni) amerikanifdnn ®efe3e uni) nach ben 2230rfcbriften

ber l)öd)ften Rlaffe Des ®ermanifcben Sllonbs als QSollbeckfchiff aus beutfcbem ©tabl erbaut.

Gr liegt auf ebenem Riel, über Dem fiel) ein 1,8 m hoher, 234 m langer uni) 26m breiter

3ellenboppelboben aufbaut. 59er QSorberftenen ift gerabe unb etwas nach vorn ausfallenb,

has elliptifdn Sjech baut fid) auf gerabem Qlcbterftenen auf. ©as 6d)iff wirb Durch eine

groBe an5al)l bis 5um 5weiten ®eck reichenber £ängs= uni) 12 Querfcbotten in eingelne

wafferbicl1te leteilungen geteilt, Die in

Qierbinbung mit ben fünf wafferbicbten

burcblaufenben (5tablbecks fowie bem

einen im .?)interf®iff uni) ben 5wei im

iiorberfcbiff angeorbneten teilweifen

Qiaumbechs eine außerorbentlicb groBe

©icl)erlfiit gegen 6inken bieten. Qluf

Die genannten 9er fe3en fid) fed35

freie ®ecks auf, fo hai; 11 ®ecks über:

einanber liegen. 6iimtlicbe wafferbichten

®®otten‚ Die, foweit fie im SBereiche ber

9)?afcbinen= unb Reffelgelaffe liegen, not=

wenbigerweife burcl;brocben uni) mit

6®iebetiiren nerfel)en fein miiffen, können

an 9tt uni) C5telle, vom £)berbeck uni)

im %alle einer (Befabt auch von ber

Rommanbobriicke aus burd7 Die Cöchiffs=

leitung ohne weiteres Durch Ql3afferbruclt

gef®loffen werben. %rabmfche C5d)linger=

tanks bämpfen Die Durch Die 9)leeres=

wagen verurfadfien 6®ifisbewegungen.

®er ®ampfer ift als 6clwner getakelt,

bat 3wei 75 m über Riel aufrugenbe

<Bfablmaften mit gehn 2abebäumen uni)

Drei ®®omfteine von elliptifdnm Quer=

fd)flitt mit ‘2lcl;fen mm 9 m unb von

5,5 m. Sie 6®omfteinoberleante liegt

45m über Riel uni) 21 m über Dem böcbften ©eck. 91m ‘8'ackmaft befinben fit!) 3wei S°Qriiben=

nefter fiir ben ‘llusguckmann, Das höcl)fte liegt 41 m über 23achbeclt unb ift burcb laut=

Tvred)enbe Seleplwne mit Der .Rommanbabriicke nerbunben. Sm Stopp ber 9Jiaften finb Die

‘Zlntennen für brabtlofe Selegrapbie befeftigt, Die 6tation liegt auf Dem %ootsbeck. (Es finb

ämei Qieferneantennen unb z,wei (fimpfangsnoriichtungen für lange “unb kur3e QBellen, b. l). für

ben 9iuclniebtem, ham. ben Qiettungsbienft eingebaut warben. 80 Q3oote, mit ‘}Slag fiir alle

an %orb befinblicben $etfonen, finb fiir hie ‘.Rettung ber ‘.Reifenben uni) 9)iannfcbaft aufgeftellt.

€lektrifcbe 20tmafcbinen unb 11nterwafferfcl;allnorri®tungen ficlwrn Das anfteuern het Rüfte.

Gin ‘2Infd;iigfdm Rreifelkompaf3, beftebenb aus einem 9)?utterkompafg unb vier $ochter=

kompaffen fowie ben 3ugebörigen elektrifd)en Q30rrid)turigen, uni) vier weitere 931agnetkompaffe

bienen ber Stanigation. 9qu Dem °ßorfdfiff ift ein ©cbeinwerfer von 32000 Rer5en mittlerer

$eud)tkraft aufgeftellt, Der an Ort uni) ®telle aber vom wachbabenben foi3ier auf Der SBriicke

 

  
‘llbb. 998. „8mpetator”, %briteranfid1t.
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beliebig gefchwenkt unb abgeblenbet werben

kann. Gilektrifche Sjb'r= unb 2ichtfignale ner=

binben ben bei 91ebel auf ber Q3aclz. befinb:

lichen £)ffi5ier rnit bem Rommanbo auf ber

Qiriidre. Gine felbfttätige53aberaum%euerrnelbe=

anlage, Q3auart Qiich, ift eingebaut, weitner=

3weigte ©ampf= unb %euerlöfd;leitungen in

%erbinbung mit elektrifd3en 2ärmnorrirhtungen

fiir bie 9Jiannfd7aft unb ben reichlich eingebauten

9iauch= unb <5‚-'euerfchntten im SBereiche ber

_ ‚ ‘Baffagierlrammern helfen einen etwaigenflöranb

. “_ J, \ % @ kb #5 erkennen unb im Reime erfticken, wie benn

' ‘ „ ' _ auf bie Cöignal= unb ®i®erheitseinri®tungen

' ' ”smpmtor ’ 5auptfpedefm' gang befonberes (bewirbt gelegt werben ift.

5)ie 23efa3ung befteht aus 1180 ‘}3erfonen, barunter 1 Romnwbore, 1 EBetriebs= unb

3 Ql3achkapitäne, 7 foi3iere, 1 £)beringenieur, 3 @rfte 3ngenieure fowie 25 93iafchiniften unb

Glektriker, 3 älr3te, 2 .5eilgehilfen, 1 3ahlmeifter mit 3 ®ehilfen, ie 1 ‘I$r0niantrneifter

unb =nerwalter fowie 5 <13mniantauffeher, 3 (ßepäckbeamte, 1 9)iaterialnerwalter, 3 Selegraphiften

unb 2 Selephoniften, 4 SBarbiere, 1 $rifeufe, 3 5)rudzer, 1 $ifchler, 1 6chneiber, 1 Gärtner,

4 %ahrftuhlwärter ufw. Sm eingelnen verteilt fich bus unterperfonal wie folgt: 84 EDecksleute,

422 932afchinen= unb Refielwärter, ferner 500 ‘J3erfonen EBebienungsmannfchaft unb 120 ‘ßer=

fonen für bie Küche.

®em Slöfch= unb 2abebetrieb bienen‘10 ®ampflabewinben non ie 3t ®ubkraft. Qluf3erbern

finb noch 3 Q3erholwinben auf bem 230r= b3w. Qlchterbeck unb 4 elektrifch betriebene 2300ts;

winben mittfchiffs aufgeftellt. 5e 5wei elektrifche Rriine finb fiir bus Gepäck, bie ‘ßoft unb

bie Siahrungsmittel vorhanben.

5305 17m hohe, im ©tile Siouis XVI. von EBembé, 9Jiain5‚ erbaute .5aupttreppenhaus rnit 29 m

breiten unb 21 m langen QSnrpläßen, 511 beffen beiben ®eiten fich in verfchiebenen ®tockwerken

bie 6chreib5immer bes Oberftewarbs unb bes 3ahlmeiftmrs, bie ‘2luskunftei, bus ®epäckbureau,

ein 28lumenlaben, eine Rnnfitiiren: unb eine 58uchhanblung, bie $elephongentrale, bus Göprech=

unb %arte3irnmer bes 2Ir5tes befinben, nerbinbet bie ein3elnen Sechs miteinanber. 3wei elektrifche

6=P.=S.%ahrftiihle für bie 23eförberung von je acht ‘13erfonen fahren etwa 15 m burch fechs €9ecks.

®ie ®efellfchaftsräume ber erften .Rlaffe, von benen bie meiften in einer ®ecksflud)t liegen, finb

nach ben ‘.I3länen unb unter ber Überleitung von (Sharles 9Jiewes‚ in {firma 9Jiewes & ‘l3ifchvff‚
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‘llbb. 1002. „8mperator", $eft= unb %allfaal. leb. 1003. „Smperator“, cRanchfalon.

Köln, hergerichtet worben. Set im @tile Slouis XVI. in QBeif; unb ®olb gehaltene, für

700 ‘Berfonen ansreichenbe 33auptfpeifefaal, non ber {firma 3. $. .Sjenmann, .85arnburg, gefertigt,

nimmt Die ganze Gehiffsbreite ein, ift alfa etwa 30m breit unb reicht mit feinem künftlich

erhellten £)berlichtbom non 8‘/z m ©öhe Durch Drei ®edz5. 3n halber Sjöhe Des ®aales 3ieht

fich eine, wie im ©auptfaal, mit runben @in5eltifchen für 3wei bi5 acht ‘l3erfonen befe3te ®alerie

herum. (leb. 999.) '

@in 91i3=@arlton=ßteftaurant (leb. 1000) unb ein %intergarten (leb.1001) im ®irectoireftile,

nun SB. 33). ‘Rénwn, ‘Baris, erbaut, bilben eine befonbere ‘llnnehmlichleeit für Die Qteifenben ber

erften .Qlaffe. (Ein 60nberfpeiferaum non 93t. Q3allin, 9Rünchen, ein S)amen5irnmer mit iBiicherei

uni) ®chreib3immer fowie ein ®rillromn, Der in eine offene Q5eranba nerwanbelt werben kann,

 
‘llbb.1004. „3mperator“, SRifche im 2Rauchfalon.
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‘Zlbb. 1005 bis 1007.

„$mperator“, Raifer5immer.

 

 

Dienen gleichfalls Der fliequemlichkeit Der ‘Jiei=

fenDen—Der erften Rlaffe. 59er $eft= unD SBall=

faul ift von ©chneiDer & ©anau, Ql.=®., $3ranle=

fort a. an., im C5tile £ouis XIV. errichtet.

(leb. 1002.) {Der 22‘/2 m lange, 17 m breite

; unD 6 m hohe, mit gemalter ®ecke unD mit

teppichbelegtem 33arlaettfuf3boben ausgeftattete

®aal wirD Durch beiberfeits angeorbnete, 4 m

hohe $ogenfenfter erhellt. Roftbare antike

(ßvbelins bebeclren Die °.Räume 3wifchen Den

l ein5elnen 6eitenfenftern. {Der Qiauchfalon erfter

‘ Rlaffe (leb. 1003 mb 1004) ift im ©tile eines

aus Dem 15. 3ahrhunbert ftammenben alt:

englifchen Subvrhaufes gehalten unb ftammt von

QB. & @. Shornton=©mith in SlvnDon. Si)ie

‘.Riiurne Der zweiten Rlaffe, 6peifefaal, ©efell=

fehaftshalle‚ Qiauch= nnD ©amen5immer, finD

etwas einfacher. SDie Dritte Rlaffe hat einen

6peifefaal, ein <Jiauch= unD ein 2efe5immer.

gilt Die 3wifchenbedzsreifenDen finD 3wei 6peife=

fäle vorgefehen. (Broker 913ert ift auf geräumige

‘Bromenabenbeclcs gelegt. ®as Durch (ßlas=

fchiebefenfter winbgefchii3te obere ‘Bromenaben=

Deck hat eine .Sjöhe von 3 m, eine Q3reite von

5 bis 7 m.

Sie fchönften QBohnr'ciume finD Die beiDen

von %"rau Slfe £9ernbnrg, 23erlin, entworfenen

unD von 3. Si). .5enmann, .Sjamburg, uni)

%'ittie & 9Richahelles, ©amburg, ausgeführten

Raifer5immer (leb. 1005 bis 1007), beftehenb

aus 6alon mit %eranba, 3riihftiiclcsgimmer unD

5wei 6chlafgirnmern, anrichten, 5wei EBäbern

unD leorten fowie Kofferraum. 12 Cötaats=

unD 2ugus5immerfluchten, beftehenb aus Qßohna

Göchlaf= unb C5chrank3immer fowie 23aD unD

‘llbort, finD in Die erfte Rlaffe eingebaut weren.

Sie Den ‘Jieifenben Diefer Rlaffe außerbem

äur 33erfügung ftehenben, über fünf Sechs vom

oberen ‘Dromenabenbéck bis 5mn 5weiten ®eck

mittfchiffs verteilten (Belaffe enthalten 714 free

. ftehenbe 9)ietallbetten fowie 194 öofa= unD @r=

fa3betten. $)ie Kabinen Der 3weiteanaffe, für

awei bis vier ‘ßerfonen eingerichtet, vom unteren

‘Bromenabenbecla bis aum vierten ©eclr vertetlt,

enthalten 401 fefte 23etten, 191 @vfa= mb

14 RinDerbetten. ®ie Kammern Der Dritten

Rlaffe fiir 5wei bis fechs ‘l3erfonen liegen auf

Dem 5weiten bis vierten SDeck unD enthalten
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962 iefte 23etten. Sn bieien brei Rlafien können 3uiarnmen 2476 Qieiienbe beförbert werben,

hin3u kommen nnd) 1700 3wiid;enbechsreiienbe‚ von benen über 1000 in ieiten SBetten in vier:

bis achtbettigen Raiiiten ichlafen können.

6ämtliche tihn= unb ©eiellichaitsräume, burch runb 10000 elektriiche Slampen erleuchtet,

werben burch eigene kräftige 6irvlekv=fl$entilatvren von 5uiammen 19000 cbm minutlicher

2eiitung geliiftet. ®ie 3wiichenbeclesräume werben burch $hermvtanle5 gehei3t unb geliiftet.

‘lluch iii eine 950nanlage eingebaut.

‘llufger ben über Das gan3e C5chifi verteilten Ql3annenbäbern unb ®ui'chen für QBarm= unb

Raltwafier befinbet iich genau mittichifis, burch brei 59ecks reidnnb, eine im pvmveianiichen

®tile ber Raiier5eit gehaltene ©chwirnrn= unb Q3abehalle (leb. 1008), im künitleriichen $eile

von ®ebr. %auer, 28erlin, im technifchen Seile von EBamberger, 53ervi & (Ev., ‘5rankfurt a. 9)?.,

erbaut. Sie @afle ruht auf 18 6äulen rnit Sifiviaikfüf3en. ®as C-öchwimrnbecken iii 11.9 m

lang, 6,4 m breit

unb 2,8 m tief, bie

größte QBafiertiefe

beträgt 2,2 m. (Ein

Rasleabenwafier=

5ufluf3 mit 9Jiar=

moriehale unb

iarbigern ©pring=

brunnen nad)

einem0riginalbes

93iuiée bu 20uvre

in ‘l3aris ivrgt fiir

itänbige 915afier=

erneuerung. Sn

‘l3erbinbung mit

bem6chwimmbab

ftehen verichiebene

mebi5iniicheißäber.

(Eine $urnhalle

mit Qiuber=, ‘Reit=

unb %ahrrab= ‘llbb. 1008. „$mperatvr“, 6ehwimm= unb %abehalle.

gelegenheit, elek=

triichen 3anberapparaten unb beutichen ‘Surngeräten, %"echt5eug uiw. iit {vwth fiir bie erite wie

für bie 3weite Rlafie eingerichtet wvrben. ®aran ichlieigen iich bie Snititute für 932afiage unb iebe

<2Irt 9Jiusleelitärlrung, ein 93arbier= unb $riiier5immer vornehmiten ©tiles ufw. (Eine große

‘21nnehmlichkeit bietet bie umfangreiche mehripradfige 23ücherei für alle Rlafien, bie %uchhanblung,

wo bie 9)3erke ber 913eltliteratur käuflich eritanben werben können, uiw. 91th nach Rlafien

getrennte Küchen fvrgen für bus leibliche tihl. .85ierher gehören 5rvei groBe iBäckereien, bie

Rvnbitvrei unb‘ Cöd)lachterei mit beivnberen Rühlräumen, Qluiwafchröume, anrichten ufw.

53er antrieb bes ®chifies erfolgt burch vier $)ampfturbineniäße, bie in brei 9Jiaichinen=

räumen untergebracht iinb. 99er vorbere, 21 m lange 9)iaichinenraum iit burch zwei Slängs=

id)vtten in brei wafierbichte leteilungen, ber 29m lange hintere 932aichinenraum burch ein

ivlches ®chvtt in 5wei wafierbichte 2lbteilungen geteilt. ®en fiir bie Surbinen erivrberlichen

59umvi liefern 46 93afierrvhrleefiel, bie in vier für {ich wafierbichten .Sjei5rüumen von 22,8 m

Sänge untergebradfi iinb. {Die ®efamtkeiielheiailäche beträgt 18860 qm, bie ®eiamtkefielrvftfläche

350 qm, ber S)amvfüberbruck 16 Qltm.; vier .Sjvwbengebläfe von 4,2 m $liigelrabburehmefier
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Drücken Die vorgewörmte läuft Durch 4,2 qm große Kanäle unter Die Reffelfeuerungsrvfte. 23ier

21fcheeiektvrvumpen von 180 cbm ftiinblicher £eiftung, fech5ehn Qlfcheeieletoren, fechs 21fchewinDen

unD Drei 91fchleiihlventile vermitteln Die 21f®efortfchaffung. 23ier ©peifewafferreiniger, 5wei

©ampfentöler, vier SBvrwärmer unD Drei 23erbampfer, Ie3tere von je 100t ßeiftung in 24 ®tunDen,

Dienen Der 5Reinigung, @rwärmung unD (£rgänaung Des Reffelfveifewaffers; vier 55aupt= unD

vier .Sjilfsfpeifepumpen finDen- für Die 2luffveifung Der Reffel 23erwenbung. $)ie Kohlen finb

in iBunleern von 5ufamrnen 8500 t %affungsvermögen feitlich unD vor Den Reffeln untergebracht.

®er C5chiffsantrieb erfolgt Durch vier QSvrwiirts= unD Qiiid1wiirtsturbinen. Sie erfteren, je

aus body, 931ittel= unD 9iieDerDruckturbine beftehenb, 3ufammen 62000 eff. P. S. IeiftenD,

geben Dem ®chiffe in 23erbinDung mit vier Surbabium=fißronaevrvpellern von mehr als 5 m

®urchmeffer unD einer limDrehungsg5ahl von 185 in Der 93?inute eine ©efchwinDigleeit von

22% C5eemeilen in Der ®tunDe (1 Cöeerneile=l anten=1853 m). Sie Qiiickwiirtsturbinen,

ie aus $och= unD StieDerbruckturbine beftehenD, Ieiften 3ufammen 35000 eff. P. S. Seite

91ieDerbrudeturbine wiegt (leb. 1009) 380 t unD ift imftanDe, 16000 P. S. ab5ugeben. 53er

SDurchmeffer Des zugehörigen 5Rotors ift 3,6 m, Die 8änge 5,2 m, Der ©urrhmeffer Des

„ - . ©ehiiufes 5,34 m unD Die 2änge 7,3 111; 50000

®chaufeln bekriin3en Den ‘.thor einer 9tieber=

Druckturbine, Die ganze 2lnlage hat 760000

$ron3efchaufeln. St)ie ®ruckfliiche Der für Die

91ufnahme Des ‘ßrvpellerfrhubes erforDerlichen

®rucklager ift 7 qm. lim Den 2lbDampf Der

9)iafchinen als (5peifervaffer wieDer verwerten

an können, finD vier RvnDenfatoren von je

1500 qm Rühlfliiche in Q3erbinbung mit vier

Rreifelkiihlpumpen von 1,3 m ®urchmeffer an=

geoanet. Sur RvnDenfativnsanlage gehören

Des weiteren 3wei .SjilfskonDenfatoren mit zwei

erforDerlichen eigenen .R‘iihlpumpen unD 5wei

»— ——*=» .Sjilfsluftpumpen fowie vier QBeirpumven als

“” 1009' "3m9“°t°'"r mi°°“bmdm“ ' RonDenfatvrpurnpen unD vier Der fchvn erwähnten

.Sjilfsfpeifepumpen; vier S)ampfballaftpumpen finD für Das ‘2luffiillen unD @ntleeren Der ©Dppel=

bobentanles, 5wei (Entwäfferungspumpen 5um 21bfaugen Des RonDenswaffers Der Surbinen unD

ferhs Ölpumven für Die ®chmierung Der Surbinenlager fvwie zwei weitere ‘}3umpen für Die

6ehmierung Der Qßeflenlager aufgeftellt. SDie £iiftung Der 9Jiafchinen= unD .5ei5rär'une vermitteln

fieben S}liigelrabventilatvren von 2‘/2 bis 3 m 5)urchmeffer.

®as %”rifchwaffer, etwa 2000 cbm, ift im ®ovpelvaen untergebracht; 3wei S9eftillierapparate

liefern 400001 $}rifdmaffer in 24 ®tunDen. $iir Die EBeleuchtung unD Sliiftung, für Die Qluf=

3üge, Die $BinDen unD Die 28irtfchaftsmafchinen ufw. finD fünf $urvavnamos, von Denen ieDe

93iafchine 110 flävlt unD 2000 2lmpere leiftet, in Den 931afchinenraum eingebaut. $ür Die Sivt=

beleuchtung, Die Rommanboapparate unD für Die 2lpparate Der Drahtlvfen ‘Selegraphie ift oberhalb

Der %afferlinie unabhängig von Den übrigen 9)iafchinenanlagen eine Durch Q3en3inmvtor

angetriebene Sbvnamvmafchine von 110 SBDIt unD 100 Qimpere aufgeftellt. '3'iir Den 93afchinew

betrieb iii eine reich ausgéftattete QBerkftatt vorhanDen.

59er 3weite, von Qilvhm & 2303 gelieferte unD feit 9Jiai Diefes 5ahres unter Der glagge

Der 5amburg=fllmerika 53inie ftehenbe ißierfchrauben=$urbinenbampfer „23aterlanb” (leb. 1010)

ift noch etwas gröf3er unD geräumiger als Der vorbefchriebene „3mperator”. „$aterlanb”

hat eine 2iinge von 289,564 m, ift 30,478 m breit, hat eine .Sjöhe bis invtsbedz von 31 m

unD einen mittleren $iefgang von 11,3 m. Sie Ql3afferverbrängung ift bei $vllabuflg
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61000 t, Die 2aDefähigkeit bei obigem Siefgang beträgt 12000 t. ®as ©chiff nermif3t
55000 $mtto=9iegiftertonnen. 59er ®ampfer ift nach Denfelben Q30rfchriften wie Der „3mperator”
erbaut, ift auch als ®choner mit 3wei 76 m über Riel auftagenDen 9Jtaften getakelt unD hat

Drei eIliptifche‚ 9X5‚5 m meffenDe ©chornfteine. £Die 6chornfteinoberleante liegt 56 m über

Riel. 59ie £aDenorrichtungen finD etwas reichlicher bemeffen als beim „Smperator”, Desgleichen
Der am $mkmaft befinDliche 6cheinwerfer mit 34000 Rer5en mittlerer 2euchtkraft. ®ie
®i®erheitsnorrichtungen finD ähnlich Denen Des ©chwefterfchiffes uusgehilbet. 81 ‘.Rettungs=

bunte unD 5wei 93intorbarkaffen finD aufgeftellt unD gewähren im $alle Der ®efahr 5300
‘Berfonen ‘ßlag. 29ie EBefa3ung befteht aus 1234 ‘}3erfonen. 230n Den @inrichtungen geben Die
‘llbb. 1011 bis 1018 ein SBiID. 53er ®peifefaal ift von iBaring & ©illow, SionDon‚ Das Qiig=(iarlton=
‘Jieftanrant mit anfchliefgenbem iBintergarten von ‘Bh. ‘Jiémon, ‘ßuri5, Das Darin enthaltene

S))?nbiliar von 3. ®. .5etmann, .Sjamburg, $ittie & 9Jiichahelles, Sjamhurg, unD QBinkler & ©ohn‚

 

 

 
leb. 1010. „Q30terlanb“.

9Jiittweiba, geliefert worDen. 20er $eft= unD Q3allfaal ift von 6chneiber & 35anau, QI.=®.,

C8mnlrfurt a. 9Ji„ Der 5Rauchfalon von 5. SD. ©enmann, $amburg, Die SBihliothek unD Das

©Chreibairnmer finD non $ittfe & 9Jtichahelles‚ ©amburg, unD Die $orplä3e unD $reppenhäufer

nun 35. SBemhé‚ 9Jiain5‚ eingerichtet worben. ®ie technifchen (Einrichtungen Des 65chwimmbabes

(11,9 m lang, 6,4 m breit unD 2,8 m tief, bei einer größten iBaffertiefe von 2,2 m) ftamrnen

von Q3amberger, S!eroi & So., ‘8rankfurt a. 932.‚ Die künftlerifche 2lusftattung ift non (Bebr.

Q3uuer, 28erlin, geliefert. $)aran fchliefgen fich ähnlich wie auf Dem „Smperator” Die 3nftitute

fiir SD"taffuge ufw.‚ Die $urnhallen erfter unD 5weiter Rlaffe. Sn Der erften Rlaffe hefitg.t Das

C5d)iff 752 freiftehenbe Giin3elbetten unD Die entfpred;enben Göofahetten. ®a5u kommen 5wei

Ruifer= unD 3ehn 6tautsgirnmerfluchten. {Sie 5weite Rlaffe hat 330 fefte Qietten, 205 ®ofabetten

mb 19 RinDerbetten, Die Dritte Rlaffe 850 fefte Qietten. ‘2qu3erbem ift für 1270 3wifchenbecker

‘31u3 nnrhunben.

99er 2lntrieb Des ©chiffes erfolgt gleich Dem De5 „5mperator” Durch vier ®ampf=

turbinenfäße. 59en nötigen ®ampf liefern 48 913afferrohrkeffel. SDie 9Jiafchinen Ieiften

ettva 63000 eff. P. S. unD verleihen Dem ©chiffe eine ®efchwinbiglreit von 23 ©eemeilen in

Der C—5tunbe.
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leb. 1012. „iiutetlanb", Sitanigationsaimmer.
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‘llbb. 1013. „%aterlcmb“, 6teuerborb=3nnenmelle beim ®urcbgang burd) hen

mafierbichten E$Dnnamo=9fiaidfinenraum.

. y‚(,.(k ,

/_/*/ 
‘llbb. 1014. „Q3utetlanb”, 6d)uttmtiirentableuu uni) ®rudzluftanlage.



.
91bb."1016. „Q3aterlanb“, Qßintergatten.

 

  

 
 

 
 

 

 

 
 

‘2lbb. 1015. „Q3aterlcmb“, 35aupttreppenbaus mit Gingang gut .f)ulle.
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‘llbb. 1017. „Q3aterlanb“, (Ecke im ‘8e1tiaal.

; f;‚ „

‘llbb. 1018. „%aterlanb“, @dte im Eulen eriter Rlafie.

5)ümburg uni) {eine $8auten. 2. 93cmb. 35
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leb. 1019. „Cap %inisterre“. leb. 1020. „Gap $inisterre“, ®peifefaal.

 

 

 

2ln 5meiter C5telle ber .Sjamburger ©rof;reebereien fteht Die im 5ahre 1871 mit einem Qllttien=

kapital von 33/4 9)?illionen 9Jtarle,gegrünbete .Sjamburg=6iibamerikanifche ®ampffchiff:

fahrts=®ef ellf ch aft. Sie Qieeberei verfügte 3ur 3eit ber (Brünbung über Drei ®ampfer non

5ufammen 2738 23ruttn=fliegiftertonnen‚ mit benen fie 3u5üglich eines weiteren, angemieteten

5)ampfers regelmäßige monatliche ‘5ahrten nach 93?ittelbrafilien unterhielt. Sm 3ahre 1896 ——

nach 2öiährigem flöeftehen — konnte Die ©efellfchaft fchon 29 Cöchiffe mit 5ufammen 89 764 ‘örutto=

Qiegiftertonnen ihr eigen nennen. S)eute befteht Die ‘3Iotte ber ®efellfchaft aus 57 ©eebampfern

(bannn_6 im iBau befinblich) mit 3ufammen 331542 Qimtto=iiiegiftertonnen, fomie 150 6chleppern,

2eichtern ufm. mit 5ufammen 20569 23rutto=i)iegiftertonnen. {Die %ahrten, Die von ©amburg

aus 3unächft nur nad) 9)iittelbrafilien führten, wurben im Saufe ber Sahre nach 9torb= unb

Cöiibbrafilien unb Dem 53a ‘ßlata ausgebehnt, eine Slinie (ßenua—ßa ‘ßlata, 91eunorlz—‘örafilien

unb aufgerbem eine patagonifche Rüftenlinie murben eröffnet. €9as Qlktienltapital ift im Slaufe

Der 3ahre bis auf 25 S))tillionen 9Jiarlc erhöht werben.

®eit Dem (€nbe Des Sahres 1900 fteht Die ®amburg=®iib mit Der Sjapag in'_ teilweifer

Qietriebsgemeinfchaft, unb 3mar fo, baf; 5mei ®rittel ber $ahrten nach Q3rafilien unb bem

2a Fßlata von Der erfteren uni) ein 59rittel von Der Ie3teren ausgeführt werben; auf Der 2inie

®enua—Qärafilien laufen Dagegen nur Schiffe ber ßamburg=2lmerilca 2inie; Die patagonifd)e

Rüftenfahrt mirb ausfchliefalich von Der .Sjamburg=6iib betrieben. ((Es fahren ie3t 13 bis

14 ®ampfer nach %rafilien uni) 12 bis 13 SDampfer nach Dem 2a <ISlata monatlich.) 3l)r

gang befonberes ‘llugenmerk richtete Die (ßefellfchaft von anfang an auf Den Qieifenerlcehr, aus

   

   
 

____‚fg ___ . l—M_ _#

2[bb.1021. „(Zap 8inisterre“, Qiauchfalon erfter Rlaffe.ä ‘ ‚ f‘llbb. 1022. „(Zap 8inisterre“, flßintergflftm
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530 ‘ßlata fdmellere 6chifie laufen ließ. 9)?it Der 5ahrhunbertmenbe wurben Diefe %ahr3euge

allmählich aus Der $ahrt herausgeaogen unD an ihre 6telle traten hod;mertige ®ampfer, Die

fogenannten 6apDantpfer. ®er unlängit von Den Q3ulcanflßerlren in bamburg abgelieferte

„Gap $rafalgar” uni) Der ieit .{)erbft 1912 unter Der %"lagge itehenDe „Gap %"inisterre" iinD

Die iiingften 6chiffe Dieier Rlafie.

59er 5)oppelichrauben=‘BafiagierDampfer „Gap ifinisterre” (leb. 1019), bei Q3lohm & 51303 in

sjamburg erbaut, nermiigt 14500 $mtto=fliegiitertonnen bei einer Sänge von 170,08 m, einer

iBreite von 19,81 m unD einer 6eitenhöhe von 10,59 m, bis ®auptbeck gemefien. ©ie größte

3ulabung im ®eemafier beträgt 8300't. {Die beiben Q3ierfach=ßirpaniinnsleolhenmaichinen von

11600 P.S. geben Dem ©chifie bei einem Siefgang man 7,3 m im ruhigen ©eegang eine

©eirhminbigkeit von 17 Knoten. ‘.Die 23ela5ung z‚ählt 300 Köpfe.

   

  
‘llbb. 1023.‚ „(Zap irafalgar.”

Sn Der eriten Raiiite iinDen 528 Qieiienbe ‘Blag, außerDern linD für nettoöhnte $ahrg'clite

vier 2ugusaimmerfluchten auf Dem höchiten 5)ech eingebaut. fl30n Den @inrichtungen Des C5chifies,

vom ‘2lrchitelrten Gimil Eli. 5anDa, ®amburg, entworfen, geben Die ‘llbbilbungen ein 93ilD.

thb. 1020 5eigt einen Eieil Des Dutch 3rnei ®ecle_s reichenben, in 9)3eif3 unD ®olD gehaltenen

©lpeiieiaals erfter Rlafie, leb. 1021 neranichanlicht einen $eil Des anheimelnben, in Dunklern,

efiltem bolae gehaltenen $iauchialons eriter Rlafie. S9er Elßintergarten (leb. 1022), gang in

93?urmor gefai3t, auf Dem höchiten “Deck De5 Cöd)ifies gelegen, mit ©pringbrunnen unD iBlatt=

Dfliln5en reich geichmiiclet, iit nächit Dem ERauchialon Der behaglichite C5chifisraum. Qluf Demielben

59% liegt Das auf einem ®ampfer hier 5urn eritenmal eingebaute C6chmimmbab in nächiter

gtübe Der Snmhalle. (Ein Sreibhau5, mit Rühlanlagen für Die Samen unD mit %Bärmnorrich=

tungen für Die kälteren ©egenben ausgeftattet, Dient teils Der QieförDerung lebenber ‘Bflan5en

nad, ben fernen QBeltteilen, teils urn Den 23ebarf an SBlutnen unD ‘Bflan5en fiir Den %Binter=

garten uim. 311 Decken. Gine mehrfprachige Q3iicherei, C5tahl= unD SDunleelleammern, eine

medlflnifd)e il3iiicherei unD ‘Blätterei iinD vorhanben. Sn Den einfacher gehaltenen ‘Ji'cinmen
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leb. 1024. „(Zap $mfalgar”, SIBintetgatten.

   
‘llbb. 1025. „Gap ‘.Yrafalgat“, 6peiieiaal.
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ber zweiten Rlaffe können 102 Qieifenbe‚ in Der 2a=Rlaffe 120 $erfonen unb im 3mifchenbeck

können außerhert1 noch 870 ‘ßerfonen beförbert werben. .

fiber feit ‘2lnfang biefes 3ahres in EDienft ftehcnbe „Cap $mfalgar" (leb. 1023) fomie Der

bei %lohm & 230f3, bamburg, im .‘Bau befinbliche „(Zap ‘Bolonio" finb etwas größer uni)

nern1effen etwa 18000 23mtto=tltegiftertonnen. 5)ie Slänge ift 170 m, Die iBreite 22 m. ®ie

®eid)minbigkät ift bei 16000 int). P. S. 17 Knoten. 5)ie beigefügten 2lbbilbungen Der .Sjaupt=

innenräume Des „Gap Srafalgar” (leb.1024 unb 1025) Iaffen Die 3meckmäfgigkeit Der anorb=

nung unb Die ‘I$racht be5 91eubaues erkennen.

Sie QBoermann=£inie befteht fett Dem 3ahre 1884, an welchem 3eitpunkt Die fett 1847

von Q". iBoennann betriebene Qieeberei in eine ‘llbtiengefellfchaft umgewanbelt murbe. Sm

  
2lbb.1026. „‘Brnfeffur ißoermann".

3ahre ' 1884 ftanben fünf ©ampfer von 3ufannnen 7500 $rutto=flkegiftertonnen unter Der

°älagge, brei weitere 9ampfer mutben in 2luftrag gegeben. {Das ‘2lktienkapitul beaifferte fich

auf 3 S))2illionen 9Rarlr, 1914“ betrug bus Qlktienkupital 20 &)Jiilliunen 9)iurl1; es liefen um biefe

Seit 43 6eebampfer mit 5ufammen 113000 $ruttw‘liegiftertbnnen unb eine gan3e <Reihe von

Schleppern‚ 8eid;tern ufm. für 91echnung ber (ßefellfchuft. 311 ben erften Sahren ihres 23eftehens

lief; hie "Reeberei ihre 61hiffe in fechsmöchentlicher regelmäßiger $ahrt nach Der QBeftkiifte

Qlfrilu1=1 laufen, heute fenbet fie, 3um Seil in (ßemeinfchaft mit Der ®amburg=2[merika Sinie

unb bet bamburg:ßremer ‘llfrilra=21nie, regelmäßig 14 5)ampfer monatlich, 11112) mm: auf ner=

id)iebenen S!inien nach fämtlichen ‘131ä3e11 9)3eft= unb ®übweftafrikas. (öie unterhält ferner eine

Rüftrnlinie Rapftabt—(‘öiibmeft unb aufammen mit Der $amburg‘2lmerilra 2inie unb ber

332“When 9ft&lfrikwßinie eine 21eidyspoftbampferlinie runb um ‘Ilfrika, gemeinfam mit @lber,

©nnpfter & (So. eine £inie 91eunork—Göübmeft. ‘äanb früher nur gelegentlich 91eifenerl1ehr

nad; ber Qßeftlziifte Qlfril1as ftatt, fo ift Dies im £aufe ber 3ahre Durch ben 2lusbau ber
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Qibb. 1027. „‘Btofefiot iBoermann“, 980bn= unb Schlafzimmer erfter Rlafie.

(£iienbabnen in \ben beutid1en unb iremben Rolonien uni) Die baburd) bebingte mirticbaftlimhe

(Erfd)lietgung Des Slanbes noflftänbig anbers geworben. Sn ber Ramerun=($ogo=) .Sjauptlinie, Die

3meirnal monatlich befahren with, Iaufen ieit langem eritklaifige 6cbifie, Die wegen ber eigen=

artigen Riiiiennerbältnifie QBeitafrikus nicht allau groß fein uni) nicht iebr tief geben Dürfen.

9115 EBeiipiel iit bus iiingite bieier 6d)ifie, ber „‘Brofeiior QBoermann” (‘)Ibb. 1026), im SBilbe

miebergegeben.

$)as 6cbifi, auf Der ‘Reiberitieg=6dfifismerfte uni) 9)taicbinenfabrik 1912 erbaut, nermifgt

6061 %mtto=fitegiitertonnen‚ fit 119,75 m lang uni) 15,96 m breit. 5)ie 9Jtafcbine Ieiitet 3700

inb. P.S. Sie 6®ifisgeicbminbigkeit in ruhigem Cöeemafier beträgt bei einem Siefgunge non

„
 

 

 

 
91bb.1028.‘ „‘Brofefior QBoermann”, .Sjalle.
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‘llbb. 1029. „Qabora."

6,86 m 13 6eemeilen in Der C5tunbe. 59er ®ampfer iit mit allen erbenklichen %equemlichkeiten

ausgerüitet. 5)ie %ohnräume, von Dem erchitelrten 93t. Qiolle in Q3erlin entworfen, iin?) iiimtlich

in 9Jiarmor‚ Dem in Der Sropenfahrt geeignetiten $auitofi, gehalten. (leb. 1027 an?) 1028.)

$rahmfche 6chlingertanks, QBorrichtung fiir brahtlofe Selegraphie, 11nterwafiericlmlliignale uiw.

erhöhen Die 6icherheit Des ©ampfer5. €))as ©chifi kann 119 <.]3erfonen in Der eriten, 84 in

ber aweiten uni) 50 in Der Dritten Rlafie beförbern.

Sn enger $iihlung mit Der Qßoermann=ßinie iteht Die 1890 mit einem Qlktienleapital von

6 9Jtillionen 9Jtark gegrünbete ®eutiche Dit=2lfrika=2inie. 3ur3eit beträgt ba5 Qlktienkapital

10 9Iliillionen 9Jtarh, aufgerbem be5ieht fie als einige ber $amburger Qieebereien eine jährliche

itaatliche 11nteritühung von 1300000 932ark. 26 ®eebampfer non 5uiammen etwa 123000

$rutto=fliegiitertonnen‚ 10 6®leppbampfer‚ ßeichter ufw. non 5uiammen 2336 Qimtto=fliegiiter=

tonnen bilben Die $Iotte ber ®eiellichaft, womit fie gemeinichaftlich mit Der QBoermann=2inie

unb ber Sjamburg=‘llmerika Slinie 5weimal monatliche $ahrten im ‘Reichspoitbienit öitlich unb

weitlich runb um Qlfrika fowie je eine $rachtlinie von 55amburg Durch ben ?Itlantik‚ baw.

Durch ben 6ue5kanal nach 6iibafrilra, eine Rüitenlinie unb eine 2inie SBomban—Göüboitafrika

unterhält. ‘llls %eiipiel ber hochwertigen ‘)ieichspoitbampfer {ei „Sabora”, bei EBlohm & 2303

in .fiamburg 1912 erbaut, genannt. (‘2le. 1029.) ®a5 $ahraeug iit 136,96m lang, 16,55m

breit, oermiiat 8022 %ruttofliegiitertonnen unb läuft 13 Rnoten bei einer &)Jiaichinenkraft

  

 

   
‘llbb. 1030. „Eabora”, Speiieiaal.
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:)68 _ .5amburg unD feine %auten.
 

 

von 4800 inD. P. S. unD einem $iefgang von 7,92 m. Sie inneren @inrichtungen Der

„Sabvra", ebenfalls von Evale in iBerlin entworfen, ähneln Denen De5 „‘Brvfeffvr %vermann".

(2lbb. 1030 mb 1031.)

Sie im Sahre 1872 gegrünDete $eutfche EDampff®iffahrts=(ßefellf®aft Rosmvs

verfügt über ein Qlktienlrapital von 14 9)1illivnen 9J?arle unD 29 ®ampfer (außerbem fieben im

%au mit etwa 49 700 $mttv=üegiftertvnnen) von 5ufammen 167 972 %ruttv=9iegiftertvnnen. ©ie

‘.ReeDerei unterhält fünf regelmäßige ein= bis 3weimal monatliche $racht= -unD ‘Baffagierfahrten

von ®amburg aus nach Der %Beftküfte 6üD= unD Sthittelamerileas.

{Die fett 1888 beftehenDe ®eutf®=2luftralifche ®amvffchiffs=®efellf®aft, Deren ‘2llztien:

hapital 20 9J?illivnen 9J?ark beträgt, unterhält mit 51 St)ampfern (aufgerbem fechs im 93au) von

gufammen etwa 291000 %mttv=fliegiftertvnnen von .Sjamburg, ®vtenburg unD 9ieunvrk aus

$rachtfahrten nach ‘2luftr'alien, 9ieu=€5eelanb‚ 97ieDerlänbifch=5nbien unD C5üDafrika‚ Die 2inien

von ETieuvvrh gemeinfam mit Gilber‚ £Dempfter & (in.

€
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um». 1032. 8ünfmaftbark „q3mfi“.

®ie 1889 gegrünbete S)eutf che 2evante=2inie hat 9 9Jiillivnen 9Jiarlz 2lktienltapital unD

59 5)ampfer von 164319 23ruttv=fliegiftertvnnen unD zwei im Q3au von 6000 23ruttv=9iegifter=

tvnnen. 59ie ©chiffe verkehren von .5amburg nach Der 2evante.

5)ie 5)eutfch=fllmerikanifche <fSetrvleum=(35efellfchaft, Die mit einem Kapital von

9 9)Zillivnen E))?arlr arbeitet, vermittelt Durch ihre 36 $anlrbampfer unD 9Jivtvrfchiffe von ins=

gefamt 164319 $mttv=9iegiftertvnnen (aufgerbem fünf im SBau von 36700 Q3ruttv=fliegiftertvnnen)

Den ibltranspvrt 3wifchen Den $ereinigten ©taaten unD Den verfchiebenften QBelthanbelspläßem

(Enblich finD Drei große 6egelfchiffsreebereien au nennen:

$ReeDerei %". 2aei53, Die 1824 von Dem ‘.‘ReeDer %. Slaeisa gegrünbet wurbe unD über

15" ®egler von 3ufammen 35568 %mttv=äegiftertvnnen, Darunter Die berühmte C5ünfnülffbatk

„‘thvfi” (leb. 1032), verfügt. C—öie hat außerbem 5wei £Darnpfer von 8000 58mttväiegifter=

tvnnen für <5ruchtfahrt im 23au.

S)ie „QiheDerei=‘lllttien=©efellfthaft von 1896” hat 23 Segler von 5ufammen 50748

$mttv=9iegiftertvnnen unD Drei ®ampfer von 5ufammen 10172 Q3ruttv=fliegiftertvnnen.

Rnöhr & SBurcharb 91adfilg. befi3en 17 6egler mit 37653 EBruttv=9iegiftertvnnen. ‘2UI?

Diefe 6egelfchif‘fe verkehren in Der 6alveterfahrt 3wifchen Sjamburg unD (Shile.

Qluf;erbem befteht noch eine gan3e <Reihe größerer unD kleinerer ‘Reebereien.



Qßerften‚ ‘ReeDereien, 6chiffbauverfuchsanftalt unD %ergungsmefen.
569

Sie gefamte ©amburger %lotte, Die um Das am 1850 286 ©chifie mit 5uiammen 61540
91etto=9iegiitertonnen, Davon 9 ®ampfer mit 3ufammen 3051 9ietto=9iegiftertonnen, aufmie5
(©chiffsoerseichnis von (ih. £!iibclee unD D. @lement), 3iihlte im $anuar 1914 807 £Dampfer,
660 ©egler mb 28 9)iototichifie (einichIießlich Der ®eefiichereifahrgeuge) mit 5uiammen 1897100
S)ietto=9iegiitertonnen ober 2629292 %rutto=8iegiitertonnen, Das finD mehr als 50% Der geiamten
Deutichen 6eefchifistonnage, gewiß Der heile 9)iaßftah unD ein itol5es 3eichen hamburgiichen

unternehmungsgeifte5.

3. 6®ifibauoerfuchsanftalt.

®ie hamburgiiche C5chiffbauoeriu®sanftalt tft im 5uni 1913 als (5eiellichait mit beichränleter
sjaftung gegrünbet morDen. 3ur5eit mirD in EBarmbeck Die 2lnitalt errichtet; fie fol1 Dem
©chleppen von 6chiffsmoDellen Dienen, um Die günitigften ®chifisformen au ermitteln.

  
»
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21115. 1033. 6®ifibauuerfud;sanftalt‚ %ehälteranlage.

®ie 2lnitalt beiteht im mefentlichen aus einem in .5allen eingebauten iBehälter. $ür Die
C5chleppoerfuche iinD amei Durch ein ®chleufentor getrennte unD DaDurch ooneinanDer unabhängig
gemachte, 3ufammen etwa 21 000 chm Qßafier fafienDe Q3ehiilter hintereinanbergereiht. (91135. 1033.)
®er größere Diefer 23ehiilter (2lbh.1034) hat 170 m

Sliinge, 16 m lichte 23reite unD 7,25 m lichte $iefe;

Der kleinere (leb. 1035) 150 m Sliinge, 8 m lichte

8reite unD 5 m lichte Siefe. ©®ifismoDelle mit hoher

®efdnoinbiglzeit werben bei geöffnetem (5chleuientore

Durch beiDe EBehälter gefrhleppt; bei ®chiffsmobellen

mit kleinerer (ßeic‘hminDigleeit mirD nur Der eine ober

Der anbere 23ehiilter nermenDet. an beiDen Guben

Der $ehälter befinDen fich Srimmbehiilter, 23eohach=

tungsgruben unD E))?oDellhiifen. S)ie Srimmbehiilter

unD SBebbachtungsgruben Des großen 23ehälters iinD

15 m lang unD 1,8 m tief, Die Des kleineren 13 m

lang unD von gleicher Siefe. SDie ©chleppmagengleife _, _ _

Img?“ auf D“ imauerkr°“° ”“ ßebäuer_mänbe' 995 eroo.1o34. Querfchnitt Durch Den größeren 23ehälter.®Ieis Des großen (5chleppmagens nnrD, um em

@d)leppen Durch beiDe EBehälter 511 ermöglichen, in Der Q3erlängerung De5 großen SBehälters auf
b€?OnDeren @ifenbetonballaen an Den treiben Seiten Des kleinen $ehälters oorbeigefiihrt. SDie
5länge Der Die %ehälteranlage überbadnnben .5aupthalle iii 358,29 m, Die ®tiißenbreite 22 m
unD Die .56he bis llnterleante 58inDer 10 m. 5)ie öitlid) gelegene 6eitenhalle am 6iiDenbe Der
anitalt iii 79,62 m lang, hat 18 m C5tiißenbreite unD 5,75 m mittlere ©öhe. Sn Dieier 33alle
befinben {ich Die mechanifchen %erkftätten, Der %räsraum, Die Siichlerei, Die .85ei3ungs= unD


